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erscheint auch online

Am Freitag, 24. August 2018 findet, bei guter Witterung, das nächste  
Mitternachtsschwimmen im Waldfreibad statt.

Bis 24 Uhr kann dann in unserem herrlich warmen Quellwasser Bahnen gezogen  
und geplanscht werden.

Probieren Sie es aus und erleben Sie diesen besonderen Reiz im Mondschein  
baden zu gehen.

Das gesamte Waldfreibad-Team freut sich auf Sie.

Infotelefon: 07083 - 2480

Mitternachtsschwimmen
am Freitag, 24. August 2018 bis 24 Uhr



2 Nummer 34
Donnerstag, 23. August 2018

Amtsblatt
Bad Herrenalb

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsübliche Bekanntmachung des Sat-
zungsbeschlusses über den vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan „Schweizer Wiese“ 
in Bad Herrenalb sowie des Satzungsbe-
schlusses über die zugehörigen örtlichen 
Bauvorschriften gemäß § 214 Abs. 4 BauGB 
i.V.m. § 12 Abs. 1 und § 10 Abs. 3 BauGB 
bzw. § 74 LBO
Der Gemeinderat der Stadt Bad Herrenalb hat am 16.05.2018 in öf-
fentlicher Sitzung den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Schwei-
zer Wiese“ nach § 12 Abs. 1 i.V.m. § 10 Abs.1 BauGB und die zusam-
men mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften 
jeweils als Satzung beschlossen.
Inzwischen wurde die 3. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans der Verwaltungsgemeinschaft Bad Herrenalb / Dobel 
am 02.08.2018 genehmigt und ist gem. § 6 Abs. 5 BauGB durch die 
ortsübliche Bekanntmachung am 09.08.2018 wirksam geworden. 
Eine Genehmigung der höheren Verwaltungsbehörde nach § 10 Abs. 
2 BauGB ist damit entbehrlich geworden.
Die Satzungsbeschlüsse über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Schweizer Wiese“ und die zugehörigen Örtlichen Bauvorschriften 
wurden bereits am 16.08.2018 ortsüblich bekannt gemacht. Der 
Bekanntmachungstext war jedoch im Amtsblatt nur unvollständig 
abgedruckt. Zur Behebung dieses Fehlers wird hiermit der Satzungs-
beschluss über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Schweizer 
Wiese“ in Bad Herrenalb sowie der Satzungsbeschluss über die zuge-
hörigen örtlichen Bauvorschriften im ergänzenden Verfahren gemäß § 
214 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 12 Abs. 1 und § 10 Abs. 3 BauGB bzw. § 
74 LBO erneut ortsüblich bekannt gemacht.
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Schweizer Wiese“ 
und die Örtlichen Bauvorschriften treten mit dieser Bekannt-
machung gem. § 214 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 12 Abs. 1 und 
§ 10 Abs. 3 BauGB bzw. § 74 LBO jeweils rückwirkend zum 
16.08.2018 in Kraft. 

Der Planbereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans in der Fassung vom 
08.03.2018.
Jedermann kann den vorhabenbezogenen Bebauungsplan sowie die 
örtlichen Bauvorschriften mit der Begründung (sowie den Umweltbe-
richt vom 22.03.2018 und die Schalltechnische Untersuchung vom 
18.01.2018), sowie die zusammenfassende Erklärung nach § 10a 
BauGB im Foyer des Rathauses in Bad Herrenalb, Rathausplatz 11, 2. 
OG, während der üblichen Öffnungszeiten einsehen und über seinen 
Inhalt Auskunft verlangen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans oder aber ein nach § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs 
nach § 215 Abs. 1 BauGB nur beachtlich werden, wenn sie inner-
halb eine Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwägungs-
vorgangs begründen soll, ist darzulegen.
Nach § 4 Abs. 4 GemO für Baden-Württemberg gilt der vorhaben-
bezogene Bebauungsplan – sofern er unter der Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der GemO oder auf Grund der GemO 
ergangenen Bestimmungen zustande gekommen ist – ein Jahr nach 
dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung des Bebauungsplanes verletzt wor-
den sind

2.  der Bürgermeister den Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet oder die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 

gegenüber der Stadt Bad Herrenalb unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Bad Herrenalb, den 23.08.2018
Gez. Norbert Mai
Bürgermeister

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur 38. Ortschaftsratssitzungmit 
anschließender Einweihungsfeier der Neu-
en Spitzhütte
Fr., 31. Aug. 2018, 18:00 Uhr, an der Spitzhütte
Themen:
- Fragen der Bürger
- ggf. Bauangelegenheiten
- Umgang mit dem Löschwasserteich in der Sommerzeit
- Möblierung und Renovierungsarbeiten an den Hütten
- weiteres Vorgehen Festhalle 
- Informationen aus dem Gemeinderat
- Kommunalwahl und Ortschaftsratswahl 2019
- Sonstiges
Nach der Sitzung lädt der Ortschaftsrat bis ca. 21:00 Uhr
zur Einweihungsfeier für die Neue Spitzhütte ein.
Es sind auch alle an der Realisation Beteiligten
zu diesem Fest eingeladen.
Klaus Lienen
Ortsvorsteher
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Altersjubilare

Bad Herrenalb

80. Geburtstag von Lothar Wenzlaff
Am 13. August beging Lothar 
Wenzlaff seinen 80. Geburts-
tag. Der aus Güntersberge/
Harz stammende Jubilar ist 
wegen der Nähe zu seiner 
Tochter vor mehr als zwei 
Jahren in das Parkwohnstift 
gezogen. Einmal in der Wo-
che spielt er dort in geselliger 
Runde Kanaster und nimmt 
wöchentlich an den Skat-
Nachmittagen im Seniorentreff 
teil. Seinen Geburtstag feierte 
er im Kreise seiner Familie und 
seiner Freunde. Stellvertreten-
de Bürgermeisterin gratulierte 
dem Jubilar im Namen der 
Stadt Bad Herrenalb und wünschte noch viele glückliche und vor al-
lem gesunde Jahre.

03.09. 85 Brigitte Erika Gertrud Fredersdorf
03.09. 80 Wilhelm Karl Gröner
08.09. 85 Gisela Glitzner
08.09. 70 Lothar Kurt Keller
10.09. 85 Joseph van Diesen
14.09. 80 Hildegard Weißinger
19.09. 90 Dr. Peter Louis Freund
20.09. 80 Gerhard Heinz Schulz
21.09. 70 Johann Wilhelm Kainer
26.09. 75 Gudrun Zaiser
27.09. 70 Vadim Vsevolodovitsj Sokolov
29.09. 80 Ingeborg Wilfriede Schmitz

Bernbach

05.09. 75 Günther Wilhelm Kull
19.09. 70 Monika Barth
25.09. 70 Marianne Luise Doris Winkelmann
26.09. 80 Rolf Hans Füßer

Rotensol

03.09. 70 Frank Erich Göbel
30.09.80 80 Viktor Manako

Neusatz

20.09. 70 Franjo Ambruš
22.09. 70 Elisabeth Charlotte Kuprian

Ehejubilare

Herzlichen Glückwunsch zur Diamanten 
Hochzeit

Am 14. August konnte das Ehepaar Wildemann seine Diamantene 
Hochzeit feiern. 
Der sechzigste Hochzeitstag ist wahrlich ein Jubiläum, das man nicht 
genug würdigen kann. 60 Ehejahre, das sind 720 Monate, 3120 Wo-
chen, 21840 Tage oder rund 524160 Stunden, die das Jubiläumspaar 
verheiratet war. Eine großartige Leistung, zu der nicht nur Familie, 
Freunde und Verwandte des Diamantpaares gratulieren.
Auch Bürgermeister Norbert Mai gratulierte dem Jubelpaar persönlich 
namens der Stadt Bad Herrenalb und wünschte Eheleute Wildemann 
noch viele glückliche und vor allem gesunde Jahre im Kreise der  
Familie.
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083-9248444
Störungsnummer Wasser 07083-9248445

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar:
07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer 
0621/ 38 000 807 vermittelt.
Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter 
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/
notdienst/karlsruhe/index.html 

Notdienst der Apotheken 
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
23.08.2018 Apotheke am Stadtgarten, 76275 Ettlingen, 

Thiebauthstr. 6, Tel.: 07243 - 1 74 11
24.08.2018 Apotheke am Marktplatz Busenbach, 

76337 Waldbronn, Albtal 4, Tel.: 07243 - 5 65 30
25.08.2018 Brunnen-Apotheke Ittersbach, 76307 Karlsbad, 

Lange Str. 58, Tel.: 07248 - 93 21 90
26.08.2018 Weier-Apotheke Ettlingenweier, 76275 Ettlingen, 

Ettlinger Str. 31, Tel.: 07243 - 9 08 00
27.08.2018 Schloss Apotheke, 76275 Ettlingen, Marktstr. 8, 

Tel.: 07243 - 1 60 18
28.08.2018 Stadt-Apotheke, 76332 Bad Herrenalb, 

Kurpromenade 5 – 7, Tel.: 07083 - 45 84
29.08.2018 Apotheke Grünwettersbach, 76228 Karlsruhe, 

Am Wetterbach 94, Tel.: 0721 - 45 09 73
30.08.2018 Albtal-Apotheke, 76275 Ettlingen, 

Schöllbronner Str. 2, Tel.: 07243 - 5 78 00

Apotheken Notdienstfinder der Landesapothekenkammer 
Baden Württemberg:
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet : www.aponet.de

Beratungs- und Hilfsdienste
Sozial- und Diakoniestation
des Krankenpflegevereins Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475,
Pflegenotruf: 5463

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de, 
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb / Dobel
75335 Dobel, Friedenstr. 22, Tel. 07083 / 51533 

Sie erreichen die Einsatzleitung, Frau Kirsten Kastner Dienstag bis 
Freitag von 9 - 12 Uhr, kirsten.kastner@elkw.de

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis 
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege, 24-Stunden-Telefon: 07083 923535

Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

Stadtseniorenrat Bad Herrenalb e.V.
Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“, Rathausplatz 7/2
Beratung, Information, Auskunft – telefonischer Kontakt:
07083 3554 und 07083 51348 oder 07083 526026

AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss

Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180

Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich

VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)

DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech- 
partner: Herr Appel, Tel. 07083 5005-27, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger 
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 
2048. www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. 
Anzeigenannahme:
Tel. 07225-9747-0, E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,65. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Nachrichten und Informationen

Sozialamt geschlossen!
Das Sozialamt ist in der Zeit vom 20.08.2018 bis zum 31.08.2018 
geschlossen. Ab dem 03.09.2018 sind wir gerne wieder für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Kinderferienprogramm

Erlebnisspaß im Freizeitpark Tripsdrill
Mit „Karacho“ stürmten 44 Kinder im Rahmen des Kinderferien-
programms den Erlebnispark Tripsdrill. Die gleichnamige Katapult-
Achterbahn war eine beliebte Anlaufstation und wurde wie auch alle 
weiteren Attraktionen mehrfach bestiegen, da die Wartezeiten bei 
schönstem Sommerwetter nicht allzu lang waren.
Nach einer kurzweiligen Busfahrt mit Fahrer Walter Pfeiffer, der uns 
abends auch sicher wieder nach Hause brachte, teilten sich die Ferien-
kinder am Eingang des Freizeitparks in 2 Gruppen, die einen trauten 
sich die rasanten Fahrgeschäfte zu, kleinere Kinder bevorzugten an-
fangs die etwas ruhigere Variante. So standen bei diesen die Altwei-
ber- sowie die Altmännermühle, eine Spritztour für Seefahrer, „Dop-
pelter Donnerbalken“ und eine Mühlbachfahrt auf dem Programm, 
besonders beliebt war am Ende auch der „Rasende Tausendfüßler“, 
hier herrschte dank der motivierenden Tripsdrill-Aufsicht euphorische 
Stimmung und so gab es die ein oder andere Extrarunde.
Die Größeren wagten sich hingegen zum „Höhenflug“, an die Hol-
zachterbahn „Mammut“, sausten sie mit der „G`sengten Sau“ und 
genossen viele spritzige Fahrten mit der „Badewanne“ zum Jungbrun-
nen. Hier gab es auch für die Nichtfahrer die Gelegenheit, eine ordent-
liche Ladung Wasser zum Abkühlen abzuholen, die Kleidung wurde 
bei großer Hitze schnell wieder trocken.
Beim Zusammentreffen der Gruppen zogen dann auch die „Kleine-
ren“ mit den anderen los, um schnellere Attraktionen zu erproben 
und hatten letztlich auch hier großen Spaß. Gegen Ende des Tripsdrill-
Besuches, auch in diesem Jahr organisiert vom Bürgeramt, wurden 
noch eiligst Fahrten unternommen, bevor man sichtlich erschöpft, 
aber zufrieden den Bus bestieg und die Heimreise antrat. Ein großes 
Lob geht an alle Kinder, die in Tripsdrill dabei waren und sich vorbild-
lich verhielten und mit denen die ehrenamtlichen Helfer, an die ein 
herzliches Dankeschön geht, viel Spaß hatten.

„Lehm ist Leben, und Ziegel ist nicht 
gleich Ziegel!“
Kinderferienprogramm im Ziegelmuseum
Acht Herrenalber Kinder haben am Donnerstag, 9. August 2018 das 
Ziegelmuseum entdeckt. Gemeinsam haben wir überlegt, womit man 
ein Dach decken könnte: und weil es gerade fürchterlich hagelte, wa-
ren wir froh ein Dach über dem Kopf zu haben. Also womit kann man 
ein Dach decken? Schilf, Stroh, Holzschindeln und… Ziegel! Aber wie 
macht man bloß die Ziegel? 
Erstmal gingen wir durchs Museum. Da galt es vieles zu suchen. Und 
weil es hinterher ein Quiz geben sollte, waren die Kinder ganz Ohr: 

Wie alt ist der älteste Ziegel? 200 Jahre! Und er ist ganz schön schwer 
zu tragen! Und woher kommt er? Wie viele Tiere haben Spuren auf 
noch feuchten Ziegeln hinterlassen? Wo ist der Teufelsbock, Symbol 
unseres Museums, versteckt?...
An einem kleinen Dach versuchten wir uns auch als Dachdecker.
Nun folgte das Märchen „Lehm ist Leben“, wo Berthold III., Graf von 
Ebertstein, sich entschloss ein Kloster zu stiften, gerade im zukünfti-
gen Herrenalb. Dort mussten die ersten Mönche lange experimentie-
ren, um endlich gute Ziegel für ihre Dächer herzustellen. Wir errieten, 
wie das Märchen ausgehen kann.
Nach dem Märchen wollten wir selber versuchen, einen so genann-
ten „Feierabendziegel“ zu verzieren. Es galt den feuchten Salzteig ge-
schmeidig zu machen, in Form zu pressen und schließlich den geform-
ten Ziegel zu verschönern. Die Kinder erzählten später, dass es das 
Beste an dem Nachmittag gewesen ist. Da wir mit Salzteig arbeiteten, 
konnten die Kinder ihr eigenes Ziegelchen nachher mitnehmen.
Am Ende des Nachmittags hatten die Kinder so viel gelernt, dass sie 
ohne Mühe, doch mit viel Eifer ein Quiz beantworten konnten… 
Wer also noch nicht alles weiß, ist herzlich eingeladen, im Ziegelmuse-
um eine Führung mitzuerleben, vielleicht sogar seinen Geburtstag da 
zu feiern und ein Stück Stadtgeschichte kennen zu lernen.

 

Bad Herrenalber Höhenorte Neusatz und 
Rotensol laden ein
Wir laden herzlich ein zum
"Erlebniswandern auf der Höhe – Schlemmen bei Spiel und 
Spaß" rund um die Höhenorte Neusatz und Rotensol. 
Die Ortschaftsräte gestalten zusammen mit den Vereinen und vielen 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern eine genussvolle und erlebnis-
reiche Wanderung von ca. 8 km mit Abkürzungsmöglichkeiten rund 
um die beiden Höhenorte.
Gute Luft, sonnige Ausblicke und saftig grüne Umgebung. In herrlicher 
Höhenlage möchten wir Ihre Gaumen mit allerlei einheimischen kuli-
narischen Spezialitäten verwöhnen und Sie zu unterhaltsamen Spielen 
und Spaß verführen. Ein Quiz mit vielen tollen Preisen für Groß und 
Klein wird den ganzen Weg begleiten. Frage- und Antwortzettel gibt 
es an jedem Stand. Alles zum abwechslungsreichen Programm und 
der Strecke gibt es auch auf der Homepage: www.erlebnis-wandern-
auf-der-hoehe.de

Sonntag, 2. September 2018
10 – 17 Uhr
Bad Herrenalb – Neusatz und Rotensol
Wer den Wandertag mit dem geistlichen Beistand beginnen möchte, 
den lädt die evangelische Kirchengemeinde zu einem um 10.00 Uhr 
beginnenden Auftaktgottesdienst in die Friedenskirche in Rotensol ein.
Wir freuen uns sehr über jeden kleinen und großen Gast und wün-
schen allen zusammen einen unvergesslich schönen Tag in ländlicher 
Idylle.
Die Neusatzer und Rotensoler

John Deere zu Gast in Bad Herrenalb
In den vergangen Wochen war auf der Schweizerwiese ein Film- und 
Fototeam der Firma John Deere für Produktaufnahmen unterwegs. 
Bürgermeister Mai und das Team des Bauhofs, der einen Großflächen-
mäher von John Deere zur Bearbeitung zum Beispiel von Straßenbe-
gleitgrün und Parkanlagen im Einsatz hat, kamen deshalb natürlich 
zu einem Besuch der Arbeiten vorbei. Das Shooting war bereits im 
letzten Jahr geplant, wurde dann jedoch aufgrund der Gartenschau 
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verschoben. Umso mehr freute es, dass die Schweizerwiese mit den 
imposanten Falkensteinfelsen im Hintergrund in so guter Erinnerung 
geblieben ist und dann in diesem Jahr als Kulisse und Location gewählt 
wurde. 

v.l.n.r.: Joachim Boht, Bauhof; Jan Rösch, Atelier Busche Werbefoto-
grafie; Bürgermeister Norbert Mai; Harald Flittner, Bauhof.

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb 

Unsere Öffnungszeiten:

Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr - Bitte 
Voranmeldung unter 07083/9259-0

In der Siebentäler Therme heißt es seit dem 6. Juli wieder:

SommerLauneTarif
... 4 Stunden-Eintritt bezahlen und dafür unbegrenzt genießen.

Unsere Gesundheitskurse in der  
Siebentäler Therme starten wieder:
Dienstags-Rückenschule   ab 11.09.2018   09:30 - 11:00 Uhr
Donnerstags-Rückschule   ab 13.09.2018   09:30 - 11:00 Uhr

Außerdem ...
• FreitagsRückenschule für Männer
Anmeldung erforderlich

•  SonntagsRückenschule 
Anmeldung erforderlich

•  BauchTanz 
Anmeldung erforderlich
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Sonstige Informationen

Der Second-Hand-Laden des gemeinnützigen 
Vereins „Hand in Hand“ in der Oberen Bergstra-
ße 26 in Dobel ist vom 30.07. bis 09.09.2018 
geschlossen.
 

 

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Guatemala und Peru suchen dringend 
Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschü-
lerprogramms mit Schulen aus Guatemala und Peru sucht die DJO - 
Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Guatemala/Stadt 
Guatemala vom 17.11.2018 – 15.12.2018 und Peru/Arequipa 
vom 02.10.2018 – 08.12.2018. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 Jahre alt und spre-
chen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschü-
ler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 
aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbau-
en helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Eu-
ropa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen 
erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

 

Kugelrund und klitzeklein
- ein Angebot von pro familia für schwangere Frauen
pro familia bietet im September/Oktober an fünf Abenden einen Kurs 
für schwangere Frauen an. Schwangerschaft und die Geburt eines Kin-
des bedeuten im Leben jeder Frau eine grundsätzliche Veränderung 
und wecken ganz unterschiedliche Gefühle. Es geht darum, mit Gelas-
senheit und Freude durch diese Zeit zu gehen, aber auch Sorgen oder 
Befürchtungen ihren Raum zu geben.
In unserem Kurs soll es darum gehen, den Körper in seinen Verän-
derungen wahrzunehmen, zu spüren, was gut tut – im Hinblick auf 
das Baby und die Bedürfnisse der werdenden Mutter mit angeleiteten 
Wahrnehmungs- und Entspannungsübungen.
Der Austausch mit anderen schwangeren Frauen in der neuen Situati-
on und das Knüpfen von Kontakten, die über die Geburt hinausgehen 
stehen im Vordergrund. Finanzielle Hilfen und rechtliche Informatio-
nen werden vermittelt.
Ziel ist es, eine gute Beziehung zur eigenen Schwangerschaft zu unter-
stützen und nützliche Informationen zu erhalten.
Dieser Kurs beginnt am Dienstag, 11.09.2018, 17.15 Uhr und 
dauert bis 19.15 Uhr. Die weiteren Termine sind am 18.09., 
25.09., 02.10. und 09.10.2018.
Leitung: Sigrid Kleer-Geib, Sozialpädagogin

Nadine Schweikart, Familienhebamme

Es entstehen keine Kosten.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an unter 07231/607586-0 bei pro 
familia e.V. Pforzheim.

pro familia
Ortsverband Pforzheim e.V.
Parkstraße 19 - 21
75175 Pforzheim
Telefon: 07231-607586-0
E-Mail: pforzheim@profamilia.de 
Internet: www.profamilia.de/pforzheim

Energiesparen im Sommer?  
So einfach geht’s!
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg gibt Tipps zum Energiesparen in der warmen Jahreszeit.
Spricht man vom Energiesparen, so meist in Verbindung mit den kal-
ten, dunklen Monaten. Doch falsch gedacht! Denn auch der Sommer 
birgt jede Menge Energie- und Geldsparpotenziale.
Tipp #1: Gekühlte Getränke und leckeres Eis – im Sommer sind Kühl-
schrank und Gefrierfach gut gefüllt. „Allerdings kann eine zwei Milli-
meter dünne Eisschicht den Stromverbrauch um 15 Prozent erhöhen. 
Das Gefrierfach regelmäßig zu enteisen, spart bares Geld“, so Meike 
Militz, Energieexpertin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
Tipp #2: „Wer richtig lüftet und für Schatten sorgt, kann auf Klimaan-
lagen verzichten“, erklärt die Expertin. „Außenrollos schützen beson-
ders gut, weil sie Hitze noch vor der Fensterscheibe abfangen. Können 
Sie nicht montiert werden, weil die baulichen Gegebenheiten oder der 
Vermieter es nicht zulassen, sind Innenjalousien immer noch besser 
als nichts“, so Meike Militz weiter. Diese gibt es auch mit speziellen 
Anti-Hitze-Beschichtungen.
Tipp #3: Ein Wäschetrockner ist praktisch, frisst aber viel Strom. „Ein-
mal Trocknen kostet rund 1 Euro und damit drei- bis viermal so viel 
wie vorher der Waschgang in der Waschmaschine“, rechnet die Ener-
gieexpertin vor. „Im Sommer kann die Wäsche aber auch an der Leine 
trocknen. Kaum eine Energiesparmaßnahme lässt sich mit so wenig 
Aufwand umsetzen“, so Militz weiter. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale beantwortet alle Fragen 
rund um das Thema Energiesparen in privaten Haushalten: online, 
telefonisch oder in einem persönlichen Beratungsgespräch. Sie infor-
miert anbieterunabhängig und individuell. 
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Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 
sind die Beratungsangebote kostenfrei. Beratungstermine sind unter 
der kostenfreien Rufnummer 0800 – 809 802 400 erhältlich. Wei-
tere Informationen finden Sie auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de.

Landratsamt Calw
Glasabfuhr auch im zweiten Halbjahr 2018
Die Abfuhrtermine für Glas, die in der zweiten Jahreshälfte im Abfall-
kalender angekündigt sind, haben Bestand.
Die im Abfallkalender aufgeführten Termine für die Abfuhr von Glas 
wurden Anfang des Jahres nur unter Vorbehalt veröffentlicht. „Auch 
für das zweite Halbjahr können wir nun bestätigen, dass diese Termine 
verbindlich sind“, so Helge Jesse von der Abfallwirtschaft Landkreis 
Calw.
Bei Fragen gibt die Abfallberatung unter der kostenlosen Servicenum-
mer 0800 30 30 839 oder der E-Mail-Adresse kontakt@awg-info.de 
gerne Auskunft. Allgemeine Informationen rund um das Thema Abfall 
können auch im Internet unter www.awg-info.de eingeholt werden.

Die Glasleerung findet auch im zweiten Halbjahr planmäßig statt

Landkreis Calw verzeichnet erneut Anstieg der Tourismuszahlen 
Im ersten Halbjahr 2018 haben mehr Touristen den Landkreis 
Calw besucht als noch im Vorjahreszeitraum
Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum wurden im ersten Halbjahr 2018 
mehr Ankünfte und Übernachtungen im Kreis gezählt. Von Januar 
bis Ende Juni kamen 207.865 Besucher – eine Steigerung von 3,7 
Prozent (2017: 200.195). Sie übernachteten 626.397 Mal, was ei-
nem Plus von 4,4 Prozent entspricht (2017: 599.930). Dabei ist auch 
ein deutlicher Anstieg an ausländischen Gästen um 14,1 Prozent auf 
21.301 (2017: 18.668) festzustellen. Die ausländischen Übernachtun-
gen nahmen um 9,4 Prozent auf 66.555 (2017: 60.671) zu. 
„Der Tourismus ist für den Landkreis Calw und die Region Nord-
schwarzwald ein wichtiger Wirtschaftsfaktor. Davon abgesehen sorgt 
er auch für die Schaffung und Erhaltung weicher Standortfaktoren wie 
Freizeitwert und Lebensqualität. Damit trägt er in erheblichem Maße 
zur Stärkung des Landkreises Calw als Urlaubs- und Ausflugsziel sowie 
als Gesundheits-, Wander- und Aktivregion mit vielfältigen kulturellen 
Veranstaltungen bei“, hebt Landrat Helmut Riegger die Bedeutung des 
Tourismus hervor.
Dementsprechend freudig nahm er die am Dienstag (14.08.2018) 
vom Statistischen Landesamt veröffentlichten Zahlen für den Kreis 
Calw auf. In den vergangenen Jahren zeichne sich eine kontinuierli-
che Aufwärtsbewegung der Tourismuszahlen ab. Dies sei eine Bestä-
tigung der Strategie des Landkreises und der Tourismus GmbH Nörd-
licher Schwarzwald, die attraktiven Angebote der Region gemeinsam 
mit Kommunen und Gastgebern zu vermarkten, so Riegger weiter. 
Auch René Skiba, Geschäftsführer der Tourismus GmbH Nördlicher 
Schwarzwald, zeigt sich sehr zufrieden: „Die positive Entwicklung im 
ersten Halbjahr freut uns – ganz besonders natürlich für die Gastgeber 
der Region. Hier wird für unsere Gäste sehr gute Arbeit geleistet und 
wenn die Infrastruktur von Wander- und Radwegen, aber auch Frei-

zeiteinrichtungen, Veranstaltungen und Tourismusangeboten passt, 
zeichnet sich das in den allgemeinen Zahlen ab.“ 
Wie er betont, sei es vor allem positiv, dass sich mit Blick auf die Zah-
len auch das erste Quartal, also eher die Nebensaison, verbessert hat. 
„Die übernachtungsstärksten Monate Juli, August und September ste-
hen noch an und wir hoffen, dass sich der positive Trend fortsetzt. 
Wenn wir unsere bisherigen Gespräche mit den Gastgebern zusam-
menfassen, sind wir hier aber sehr zuversichtlich“, schließt Skiba. 
Grundlage für die Auswertungen des Statistischen Landesamts Baden-
Württemberg sind die Übernachtungen und Gästeankünfte in den 
Beherbergungsbetrieben mit zehn und mehr Betten oder Stellplät-
zen. Übernachtungen bei den zahlreichen Privatvermietern und Feri-
enwohnungen, aber auch kleineren Pensionen und Gasthäusern mit 
weniger als zehn Betten, finden keinen Eingang in die Statistik. Die 
tatsächliche Übernachtungszahl der Gäste im Landkreis Calw dürfte 
demnach noch höher sein.

Alle genannten Zahlen beziehen sich auf die Erhebungen des 
Statistischen Landesamts Baden-Württemberg.

Von Januar bis Ende Juni dieses Jahres kamen deutlich mehr Touristen 
in den Kreis Calw als im ersten Halbjahr 2017

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Bernbach

Termine der Feuerwehr Bernbach

Aktive Wehr
- Fest FFW Bad Herrenalb am 16. September um 10:00 Uhr
- Übung am 20. September um 19:00 Uhr

Jugendfeuerwehr
- 24h-Übung 24. - 25. August um 18:00 Uhr
- Übung 19. September um 18:00 Uhr

Feuerbärchen
- Übung am 14. September um 18:00 Uhr
-  Schauübung Feuerwehrfest FFW - Bad Herrenalb am 16.  September 
um 13:00 Uhr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Aktive Wehr:
Nächste Übung: Freitag, 31.08.2018, 20.00 Uhr

Jugendfeuerwehr:
Nächste Übung: Montag, 10.09.2018, 18.00 Uhr

Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag, 17.09.2018, 17.30 Uhr


